
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Dritter Brief

urn:nbn:de:bsz:31-242540

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-242540


aber zu ſtol ; ſeyn , Zweifel zu hegen oder zu
ten. Hier iſt eine einzige Ausnahme , wo Sicherheit
nicht die Mutter der Gefahr

Ich ſagte Dir ſchon , die gute Fannn
Abreiſe ganz

ſeit Deiner
erkſamkeit für mich ; ſinne ſtets

den Namen Lydie hören zu laſſen. 6
irſchhorngeiſt reichte ,

darauf , m
ſtern , indem ſie
ſagte ſie mir , d
hätte gerade am
ich ſeitdem

bemerkt habe , meine Krankheit
Deiner Abreiſe begonnen . Daß
Kopf aufgerichtet , ſelten oder

kaum je gelächelt, alle Geſellſchaft geflohen habe —;
daß ſie mich in der That für recht gemüthskrank halte ;
denn nie ſey ſie eingetreten , oder die Thüre vorüberge —
gangen , johne mich tief ſeufzen zu hören =; daß ich weder
üße, noch ſchliefe , noch an irgend etwas Freude hätte ,
wie zuvor . ird nun meine Lydie noch fragen , ob
das Thal ſo ſchön ſey , ob Roſen und Jasmin ſo ſüß
düften , als vorhin ? Weh mir ! —

eieer

Lydie eine Anklage gegen mich bei dem
shofe der Liebe eingibt , bekenneich mich

terwerfe mich gänzlich auf Gnade und
rdigen Tribunal . Möͤgedieß
nn es nicht ganz mein Ver⸗

Noch ehe
hohen Geri
ſchuldig / und

Ungnade dieſem liebens
meine Strafe mildern),
gehen ſühnt . Sage nicht , ich werde dich nochmal auf
dieſelbe Weiſe beleidigen , obgleich zu leichtes Ver⸗



30

zeihen bisweiten eine Rückfall in denſelben Fel ler
veranlaßt . Sagt nicht der Geizige , morgen will ich
wohtthätig ſeyn ? Der Lüſtling ſpricht , noch dieſe Wo

e will ich gen D er Spieler will nur noch einen
wagen . Schelmen jedes Gewerbes trachten nur

Unabhängigkeit in Reichthum , und dann wollen
ſie ehrliche Leute werden .

Deine fünfte Erſcheinung , denn ſo kann man Brieſe
nennen , war gütiger als ich erwartete . O Du biſt

utzrednerin zu machen , und
es ſoll Dich auch nie gereuen ; denn bin ich Dein
Schuldner , ſo will ich Dich auch mit Zinſen zahlen . —

arum klagt Lydie über den Abfall von Freunden ?
lebt das menſchliche

Klage einſtimmte ? — Es iſt eine vielleicht zu wahre ,
allgemeine Bemerkung , daß glücklich Liebende felten
mit ihrem Blick jenſeits ihrer eigenen vier Pfähle
reichen ) . Es gibt eine Filzigkeit in der tung /
wie int Gelde , und doch koſtet das eine nichts , könnte
alſo freigebiger geſpvendet werden *) . — Traubeu leſen

ht auf- Dornen , und von Menſchen , ganz ver—
ſunken in weltſüchtigem Treiben , müſſen wir keine
zarte Anhänglichkeit erwarten . Weiß ich doch nicht ,
ob ich ſolche Charaktere mehr verachten oder bemitlei —

wahrhaft gut , meine Sch

Zeſen, dasnicht in dieſe

Uie

ſagt eigentlich von Eheleuten »married
wir ſo überſet zu müſſen ,

enoſſen verſtändlich zu werden .
Peopie
um Uunſern

**) Spottet hier Porick ?



er

ſe D
e, Se ſyr

en Deinem Fuße. Flora 1d P ona weihen Dich zu

ͤle ihrer Dienerin ; noch eiſt, und ſie über

g/ ſtrömen Dich mit ihrer gnungen. Die b

te te Schaar iſt ganz Dein eigen , e
e Harmonieen werden bald Deine

So ſüß das ſeyn m
— s Vögel werden dann

iſammenſtimmen , und nicht minder me
ene von Staffordſ

ſehr für meine Ruhe der
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